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Asylantenzahlen benannt: SVP macht die drei Affen 
 
Die Aufnahme von Flüchtlingen hat eine Verfassungsgrundlage und ist gesetzlich geregelt. 
Das Handeln auf gesetzlicher Grundlage vertritt auch Regierungsrätin Hochuli. Das ist kein 
Affront, wie Herr Burgherr meint, sondern genau das, was wir von Parlament, Regierung und 
Verwaltung erwarten. Und es darf nie dazu kommen, dass in unserem demokratischen Staat, 
Gesetze aus irgendeinem Grund ausgehebelt werden. Schon gar nicht wenn in Buchs (SG) 
aus einem Zug aus Wien 6 Flüchtlinge aussteigen.  
 
Die SVP meint nun, die angebliche Flüchtlingsflut mittels Ausserkraftsetzung der 
Asylgesetze, Grenzschliessung und Militäreinsatz wahlkämpferisch bewirtschaften zu 
müssen. Dass 3 jährige Kinder, wie der ertrunkene kleine Aylan Kurdi, vor 70 Jahren von 
Schweizer Grenzschützern direkt in die Gaskammern getrieben wurden, reicht ein für alle 
Mal. Irgendwohin schicken sollte man die Herren Blocher, Brunner Mörgeli & Co sowie deren 
Aargauer Lakaien Burgherr, Glarner & Co. 
 
 
 


